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Mit Blei flie t es sich 'dr besser
Sommerserie Beim Oftringer Gleitschirmpiloten Stephan
Morgenthaler spielt das Gewicht eine entscheidende Rolle

Der Oftringer Stephan Morgenthaler kann mit seiner gesamten Gleitschirmausrüstung auch im Zug an Wettkämpfe reisen, ohne viel Platz zu beanspruchen. P K A
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VON PASCAL KAMBER

«Ich gehe ihn rasch holen», antwortet
Stephan Morgenthaler auf die Frage,
wo denn nun sein Gleitschirm liegt. Als
er nach einigen Minuten wieder aus
dem Keller in seine Wohnung zurück-
kehrt, trägt er eine riesige, schwarze
Tasche mit gelben Streifen an seinem
Rücken. Genau genommen handelt es
sich dabei um einen Rucksack, der vor
allem eines ist: schwer. 33 Kilogramm
wiegt der Inhalt, den der 35-jährige Of-
tringer wenig später auf dem Rasen vor
dem Haus präsentiert. «Das ist die Li-
mite für einen Wettkampf, mehr ist
nicht erlaubt», erklärt Morgenthaler,

«Ich will nicht fliegen
und dann in der Luft
merken, dass etwas nicht
so ist, wie es sein muss.»
Stephan Morgenthaler Gleitschirmpilot

der seit Jahren zu den besten Schwei-
zer Gleitschirmfliegern zählt und dies
Anfang Juni mit dem Gewinn des natio-
nalen Meistertitels in Engelberg unter
Beweis gestellt hat. Wegen des Sicher-
heitsaspekts wurden zudem Gewichts-
grenzen für die Wettkämpfer festgelegt,
damit diese auf den Schirm abgestimmt
sind. Für Flieger mit einer mittleren
Grösse liegt die Obergrenze bei 80 Kilo-
gramm. «Weil ich selber etwas leichter
bin, trage ich immer 8 Kilogramm Blei
zusätzlich mit mir herum», erklärt Mor-
genthaler und holt aus den Taschen des
Gurtzeugs mehrere kleine Beutel her-
vor.

Ebenfalls am Gurtzeug befindet sich
das Cockpit, eine Instrumententasche
mit dem GPS-Gerät zur Positionsbestim-
mung und Flugaufzeichnung. Im Ruck-

sack selber sind ein Helm, eine Jacke
und Handschuhe verstaut. «Meistens
bin ich bereits dem Wetter entspre-
chend angezogen und brauche keine
weiteren Kleidungsstücke», sagt Ste-
phan Morgenthaler. Die vielen roten
Leinen, mit denen der Schirm am Ruck-
sack befestigt ist, wirken auf den Laien
wie ein grosses Durcheinander. Bei Mor-

genthaler hingegen sitzt jede Bewegung,
womit ein Knoten gar nicht erst entste-
hen kann - ein Zeichen der Routine. «Je
besser man den Schirm im Griff hat,
desto besser kann man sich während
des Fliegens auf andere Dinge wie das
Beobachten von Wetter oder Gegner
konzentrieren», sagt er. Seine Füsse
kann er während des Fluges in eine am
unteren Ende des Rucksacks befestigte
Tasche legen. Zusammen mit dem «spit-
zigen» Oberteil, das dank zwei luft-
durchlässigen Rohren die Aerodynamik
fördern soll, erhält der Rucksack die
Form einer Banane. Obwohl Stephan
Morgenthaler jeweils eine happige Men-
ge an Gewicht mit sich herumschleppen
muss, hat die Kompaktheit einen gros-
sen Vorteil. «Ich kann den Rucksack bei-
nahe überallhin mitnehmen, ohne auf
viel Platz angewie-
sen zu sein. Bei-
spielsweise, wenn
ich mit dem Zug
an einen Wett-
kampf reise», sagt
der Maschinenin-
genieur. Das hat
zur Folge, dass
Stephan Morgen-
thaler innerhalb von nur fünf Minuten
startklar ist. Das Einpacken nach erfolg-
ter Landung dauert hingegen doppelt so
lang. «Beim Zusammenlegen des
Schirms muss man aufpassen, dass die
Stäbe zwischen den Zellwänden nicht
abgetrennt werden», erklärt Morgentha-

ler. Zudem lege er mit dem korrekten
Aufräumen den Grundstein für den
nächsten Wettkampf. «Es geht um jedes
Detail, alle Gegenstände müssen am
richtigen Ort sein», sagt Morgenthaler.
Schliesslich soll auch der nächste Flug

ohne besondere
Vorkommnisse ab-
laufen. «Der Ge-
danke eines mögli-
chen Absturzes
begleitet einen im-
mer», sagt Mor-
genthaler, «ich ha-
be Respekt vor

der Sache und
versuche, so viel Risiko wie nötig einzu-
gehen und gleichwohl nicht in Gefahr
zu geraten.»

Seit rund 20 Jahren betreibt Stephan
Morgenthaler den Gleitschirmflug-
sport. Die Schirme haben in dieser Zeit-
spanne eine markante Entwicklung

durchgemacht. «Früher war bereits der
Flug an sich ein Erfolg, heute kann
man mit wenig Aufwand mehrere 100
Kilometer weit fliegen», sagt Morgen-
thaler. Verschleiss und Fortschritt sind
derart hoch, dass er inzwischen nach
jeder Saison einen neuen Schirm kauft,
um mit den Gegnern mitzuhalten. Ob-
schon Morgenthaler dank seiner Posi-
tion im Weltcup-Ranking - er zählt zu
den Top 50 - von einem gewissen Ra-
batt bei seinem Händler profitiert, ist
der Preis mit rund 7000 Franken für
ein neues Modell beachtlich. «Die ge-
samte Ausrüstung hat einen Wert von
10 000 Franken», sagt Morgenthaler.
Die Kosten sind mit ein Grund, weshalb
der Oftringer seinen Schirm niemals je-
mandem ausleiht. «Das ist mir eine hei-
lige Sache», betont Stephan Morgentha-
ler, «ich will nicht fliegen und dann in
der Luft merken, dass etwas nicht so
ist, wie es sein muss.»

«Beim Zusammenlegen des
Schirms muss man aufpas-
sen, dass die Stäbe zwi-
schen den Zellwänden nicht
abgetrennt werden.»
Stephan Morgenthaler Gleitschirmpilot
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An dieser Stelle werfen wir bei Sportlerin-
nen und Sportlern aus der Region einen
Blick in ihre Sporttasche. Heute: Gleit-
schirmpilot Stephan Morgenthaler. Be-
reits erschienen ist Aline Blaser von den
Frauen des IHC Rothrist.(rn
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